
 

 

Von der Schweizerischen UNESCO-Kommission als Aktivität der Weltdekade BNE anerkanntes Projekt 2010-2012 

 

Bildungswerkstatt Bergwald Projektwochen 
 

Eckdaten 

 
 

Ort: Im Berggebiet der ganzen Schweiz (alle 
Sprachregionen), insbesondere im schweizeri-
schen Alpenraum 

Zielpublikum: Jugendliche ab 14 Jahren sowie 
Erwachsene (Multiplikator/innen wie Lehrpersonen, 
Forstkader und laufende Schulung der rund 90 
eigenen Kurs- und Gruppenleiter/innen) 

Sprachen: Deutsch, Französisch, Italienisch 

Realisierung: seit 1995 

Projektbeschreibung 

Die BWBW-Projektwochen gehen methodisch vom 
praktischen Handeln aus und führen das dabei 
Erlebte zu Kenntnissen und zum Verstehen von 
Zusammenhängen. Die ausgeführten Arbeitsauf-
träge entsprechen 1:1 echten Bedürfnissen vor Ort 
und machen selbstredend Sinn. Die Jugendlichen 
werden in Kleingruppen professionell geführt von 
ausgewiesenen, engagierten Fachleuten mit pä-
dagogischer Erfahrung, was u.a. ermöglicht, auch 
mit Laien qualifizierte Facharbeit zu verrichten. 
Das Berggebiet mit seiner hoch aktuellen sozialen, 
ökologischen und wirtschaftlichen Entwicklungs-
problematik erweist sich dabei als einzigartiges 

Erfahrungs- und Lernfeld. Jede Arbeit wird in den 
Gruppen sorgfältig eingeführt und gemeinsam in 
die drei vorgenannten Zusammenhänge hineinge-
stellt. 

Die geleisteten Arbeiten zur Pflege und Erhaltung 
des Bergwaldes und der alpinen Kulturlandschaft 
sind zwar auch wichtige Ziele und Ausdruck einer 
gelebten Solidarität zwischen Stadt und Land. Im 
Zentrum stehen jedoch die Lern- und Entwick-
lungsprozesse der Jugendlichen selbst. Sie lernen 
die Konsequenzen ihres eigenen Handelns unmit-
telbar kennen und reflektieren. 

Anerkennung als Aktivität der BNE-Weltdekade durch die Schweizerische UNESCO-Kommission 

Bei diesen Projektwochen stehen die Lern- und Entwicklungsprozesse der Jugendlichen selbst und die Er-
fahrung ihrer Selbstwirksamkeit im Mittelpunkt. Darüber hinaus enthält das Projekt zahlreiche Komponenten, 
die Impulse für eine Bildung für Nachhaltige Entwicklung geben können. Im Rahmen der vielfältigen Arbeiten 
der Jugendlichen zur Pflege und Erhaltung des Bergwaldes und der alpinen Kulturlandschaft können die 
Jugendlichen beispielsweise die Konsequenzen ihres eigenen Handelns kennen lernen und reflektieren. 

Das Projekt wurde am 4. November anerkannt. 

Projektträger / Weitere Auskünfte  

Stiftung Bildungswerkstatt Bergwald, 
Reitweg 7, 3600 Thun 

Tel. 033 438 88 38 / Fax 033 438 88 39 
Website: http://www.bergwald.ch  

 


